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BBBllliiiccckkk   üüübbbeeerrr      
dddeeennn   ZZZaaauuunnn      
OObbsstt--  uunndd  GGaarrtteennbbaauuvveerreeiinn  MMoooossbbaacchh  uunndd  UUmmggeebbuunngg  ee..VV..  

 
 

Jahresprogramm 2010 
 

Datum Programmpunkt 

07.03.2010 Jahreshauptversammlung des Kreisverbands 
(Bürgerhalle Moosbach) 

13.03.2010 Baumschneidekurs/ bei Fam. Rabius Fliederweg 1 

um 10.00 Uhr 

28.3.2009 Bärlauchwanderung/ Abfahrt 13:30 

25.03. / 
26.03.2010 

Osterbrunnen schmücken/ tgl. ab 9.30 Uhr 

24.04.2010 Säuberungsaktion 

3.-9.5.2010 „Wir bauen ein Hochbeet“ 

08.05.2010 Muttertagswanderung / 14.00  Uhr Kirche 

5./6.06.2010 Jahresfahrt zur Landesgartenschau Rosenheim 

18.07.2010 Kirchweihumzug Feucht 

09.10.2009 Herbstfahrt „Fisch und Ganspartie“ 

28.11.2010 Adventliche Feier 

11.12.2010 Gemeinsame Weihnachtsfeier aller Vereine  
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Liebe Gartenfreunde, 
 
auch in diesem neuen Gartenjahr möchten wir Ihnen die Termine für das lau-
fende Jahr bekannt geben. Ebenfalls möchte wir die Ereignisse des vergange-
nen Vereinsjahres nochmals kurz in Erinnerung rufen, denn nicht alle Mitglie-
der  waren bei der Jahreshauptversammlung am 9.1.2010 anwesend. 
 
 Am 7.3. fand trotz widriger Witterungsverhältnisse ein Baumschneidekurs 

mit Josef Rauch im Garten von Herrn Schmidt in der Teichstraße statt. 

 Die Führung durch Moosbach am 28.3. ist im wahrsten Sinne des Wortes 
ins Wasser gefallen und wurde 12.9. mit ca. 15 Personen durch Herrn Kot-
zur nachgeholt. Der Ausklang mit einem kleinen Umtrunk am Brunnen ist 
gut angekommen. 

 Am 2./3.4. schmückten wir wie jedes Jahr den Osterbrunnen. Das Gestell für 
den  Osterbrunnen wurde von Herr Rauch und Herrn Freier verkleinert und 
somit handlicher gemacht. 

 Am 25.4 beteiligten wir uns an der Säuberungsaktion und am 19.7 am Fest-
umzug in Feucht. 

 Am 9.5. fand wieder unsere traditionelle Muttertagswanderung nach Un-
gelstetten statt.. 

 Die Herbstfahrt führte uns mit einem vollen Bus am 10.10. nach Stettkir-
chen.  Vorher nahmen wir noch an einer Stadtführung in Amberg teil. 

 Am 29.11. hat wieder unsere adventliche Feier im evang. Gemeindehaus 
stattgefunden. Die gemeinsame Weihnachtsfeier aller Moosbacher Vereine 
rundete unser Jahresprogramm ab.  

 

 

Wir gedenken unserer 2009 verstorbenen Mitglieder 
 

 Frau Gabriele Kern 17.02.2009 

 Herr Stefan Haas 12.04.2009 

 Frau Gerda Kälberloh 06.08.2009 

 

 

2009 durften wir 5 neue Mitglieder begrüßen 
Der Mitgliederstand betrug somit am 1.01.2010 196 Personen 
 

Herzlich willkommen in unserem Verein! 
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Ehrung langjähriger Mitglieder 
 

Frau Ingrid Glas  silberne Ehrennadel 

Herr Dieter Hoffmann silberne Ehrennadel 

Herr Dieter Kuhl silberne Ehrennadel 

Frau Jutta Schäfer bronzene Ehrennadel 
 

 

 
 

 

 

 

Wenn du auf schlechtes Wetter fluchst, 
verzerrst noch wütend dein Gesicht, 

bedenke - was du auch versuchst: 
Das Wetter int'ressiert es nicht 

  

von Karl-Heinz Söhle 
 

 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein gutes Gartenjahr 
Gerlinde Kotzur, 1. Vorsitzende 

  

http://www.gratis-spruch.de/autor/S%C3%B6hler-Karl-Heinz-398.htm


Seite 4 

Unsere Aktivitäten 2010 (s.a. Jahresprogramm 1. Seite) 
 

Kreis-Jahreshauptversammlung 
Die Kreis-Jahreshauptversammlung richtet dieses Jahr der OGV Moosbach in 
der Bürgerhalle Moosbach aus 
 

Baumschneidekurs 
Der Baumschneidekurs wird wieder von Herrn Rauch dieses Mal im Garten 
der Familie Rabius (Fliederweg 1) durchgeführt. Er wird bei jedem Wetter 
stattfinden – bitte entsprechende Kleidung und Schuhe, sowie Gartenscheren 
oder Messer mitbringen. 
 

Osterbrunnen schmücken 
Zum Schmücken des Osterbrunnens bitten wir Grünzeug (wenn möglich nicht 
zu große Äste) an den Brunnen zu bringen. Wir freuen uns über viele Helfer, 
die uns beim Binden der Girlanden und Schmücken, sowie Aufstellen des Os-
terbrunnens unterstützen. Es sind auch bemalte Eier willkommen. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Kinder dabei wären.  
Bitte Gartenscheren, Rechen und Besen mitbringen. 
 

Säuberungsaktion 
In April veranstaltet der Mark Feucht wieder die Aktion „Dem`a in Dreeg 
weg“. Wir werden uns wieder mit einer Aktion beteiligen. Wir freuen uns über 
eine große Beteiligung – wenn möglich bitte vorab melden   Tel.: 5470 
 

Bärlauchwanderung 
Zur Bärlauchwanderung lädt die Fam. Tauer ein. Es wird mit dem Auto an den 
geplanten Ausgangpunkt gefahren. Mitbringen sollten Sie Schere, Körbchen, 
gutes Schuhwerk sowie angemessene Kleidung. Bitte bei Fam. Tauer anmel-
den, damit evtl. Fahrgemeinschaften gebildet werden können.  Tel. 4814 / AB 
Die Einladung wird noch in der Presse unter Vereinsnachrichten veröffentlicht. 
 

Wir bauen ein Hochbeet 
Das Hochbeet bietet dem Gärtner die Möglichkeit, Gartenabfälle optimal zu 
verwerten, behindertengerecht zu arbeiten und hohe Erträge zu erzielen. In 
der KW18 baut Hr. Tauer im Garten von Fr. Ilona Drewing (Teichstr 10) ein 
Hochbeet. Den genauen Termin bitte eine Woche vorher erfragen bei: 
Frau Drewing ,Tel 8772 oder Hr. Tauer, Tel 4814. 
 

Muttertagswanderung 
Die Muttertagswanderung führt wieder nach Ungelstetten in „Die Scheune“. 
Der Treffpunkt ist für Wanderer um 14.00 Uhr, für Radfahrer und evtl. Auto-
fahrer um 14.30 Uhr an der ev. Kirche Moosbach. Es wird ab 15.00 Uhr reser-
viert. Wir bitten um Anmeldung. Um Fahrgemeinschaften bilden zu können, 
bitte um Info, wer fahren möchte. Tel. 4814 bis 03.05.2010. 
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Die Zweitagesfahrt zur Landesgartenschau in Rosenheim (5./6.6.2010) 
Programm und Anmeldung siehe Einlage in der Heftmitte. Um eine frühzeitige 
Anmeldung wird gebeten. 
 

Kirchweihumzug 
Wir werden uns wieder am Kirchweihumzug beteiligen, bitte melden Sie sich 
an, wenn Sie teilnehmen möchten, oder auch nur beim Schmücken helfen wol-
len. 
 

Ferienprogramm 
Auch dieses Jahr wird sich der OGV wieder am Ferienprogramm der Markt-
gemeinde beteiligen. Wer Lust hat sich mit einem Programmpunkt einzubrin-
gen, soll sich bei der Vorstandschaft melden. 
 

Herbstfahrt 
Die Herbstfahrt führt dieses Jahr nach Forchheim, wo eine historische Stadt-
führung geplant ist. Das Fisch und Gansessen wird dieses Jahr in Rettern sein. 
Eine separate Einladung wird vorher noch an alle Mitglieder verteilt. 
 

Adventliche Feier 
Auch dieses Jahr findet eine adventliche Feier im evang. Gemeindehaus statt. 
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Kuchenspenden sind willkom-
men. Die Einladung wird in der Presse unter Vereinsnachrichten veröffentlicht. 
 

Gemeinsame Weihnachtsfeier 
Die gemeinsame Weihnachtsfeier aller Moosbacher Vereine wird das Jahr be-
enden. 
 
 

Wir planen evtl. noch einige spontane Aktivitäten, die wir über die Presse veröf-
fentlichen. 

 

Für eine rege Beteiligung an den Veranstaltungen, sowie auch Anregun-
gen von Ihnen wären wir sehr dankbar. 
 

 

Gartenratgeber 

Ein besonderer Hinweis gilt dem Gartenratgeber. Er kann als ein Jahres-

Abonnement (12 Hefte) zu 18,81 € bezogen werden. Wenn wir 30 Abonnements  

zusammen bekommen, so sinkt der Preis auf 13,80 €. 
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Aktuelles für den Garten 

 Vogelschutz für die Schädlingsbekämpfung. Außer Winterfütterung und 
Vogeltränken ist die Instandhaltung der Nistkästen – auch im Winter wich-
tig, denn heimische Vogelarten suchen Übernachtungsquartiere winters 
wie sommers.  

 Holzpfähle faulen meist unbemerkt ab. Der kritische Bereich ist die obere 
Erdschicht, wo Fäulnispilze sowohl Luft als auch die nötige Feuchtigkeit 
finden. Diese kritische Zone sollte jetzt geprüft und der Pfahl notfalls aus-
gewechselt werden, denn Bäume auf schwach wachsender Unterlage, etwa 
M 9, brauchen lebenslang eine Stütze. Angemorschte Pfähle können auch 
von dem gefährlichen Hallimaschpilz befallen werden, bevor er auch auf 
das lebende Holz übergreift.  

 Baumbindung und Etiketten kontrollieren, ob sie etwa im Stamm ein-
gewachsen sind. Brauchbar sind nur breite, elastische Bänder, die nicht ein-
schneiden. Nylonstrümpfe als Befestigung sind mehr als nur ein Notbehelf. 
Schnell und schlimm schneiden Drahtetiketten in die Rinde ein, wenn sie 
stramm befestigt und nicht gleich bei der Pflanzung entfernt wurden. Am 
besten wird das Etikett gleich bei der Pflanzung dauerhaft beschriftet und 
am Pfahl oder an der Baumbindung befestigt. Das erspart manchen Ärger.  

 Problematische Apfelsorten mit mangelnder Resistenz gegen Schadfakto-
ren oder sehr speziellen Ansprüchen an den Standort (Boden, Klima, Klein-
klima, Höhenlage) haben im Freizeitgartenbau keinen Platz, da man ihnen 
mit naturgemäßen Pflanzenschutzmitteln kaum begegnen kann. Zu diesen 
Sorten zählen u. a.: ‘Braeburn‘, ‘Cox Orange‘, ‘Elstar‘, ‘Fuji‘, ‘Gala‘, ‘Ingrid Ma-
rie‘, ‘Jonathan‘, ‘Rubinette‘, ‘Weißer Winterkalvill‘.  

 Süßkirschen wiesen im vergangenen Jahr wieder einen hohen Anteil an 
geplatzten Früchten während des Regens bei der Fruchtreife auf, sodass 
sich die Ernte mancherorts gar nicht erst lohnte. Das ist wieder ein Anlass, 
sich verstärkt auch im Hausgarten dem Anbau von Süßkirschen auf 
schwach wachsender Unterlage zuzuwenden. Solche Bäume sind in der kri-
tischen Zeit ohne große Mühe mit einer Folie zu überbauen, um das Platzen 
bei Regen abzuwenden.  

 Schnitt an Pflaumenbäumen wird man in den ersten Standjahren mög-
lichst zurückhaltend ausführen, andernfalls wird vor allem das Längen-
wachstum steiler Triebe gefördert. Entfernt man schon bald den starken 
Mitteltrieb, so entsteht die sogenannte Hohlkrone mit 3-4 Leitästen, die 
leichter zu beernten sind, als eine steil aufstrebende Mitte. Bis zu einem 
nennenswerten Ertrag kann dann jeder Schnitt unterbleiben, denn: Frucht-
bildung geht auf Kosten des Holzwachstums – und umgekehrt.  
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 Wühlmäuse fühlen sich im Kompost besonders wohl, weil sie es dort warm 
und ruhig haben. Setzt man aber einen Holzpflock in die Mitte und klopft gele-

gentlich mehrmals daran, so werden sie bald flüchten. In der Regel entstehen 

die meisten Baumschäden im Winter, wenn Krautwurzeln knapp sind. Am Lö-

wenzahn, einer der bevorzugten Nahrungspflanzen der Wühlmäuse, erkennt 

man ihre Anwesenheit; er sollte deshalb im Winter als „Zeigerpflanze“ ge-

schont werden. Mit einem massenhaften Auftreten der Wühlmäuse ist gebiets-

weise alle 3–5 Jahre zu rechnen.  

 Pflanzenschutzgeräte prüfen. Wichtigste Bauteile sind Pumpen, Filter, Düsen. 

Sie müssen vor dem nächsten Gebrauch im Frühjahr sauber und leicht ge-

brauchsfähig sein. Für Pflanzenauszüge und -jauchen sind die Normdüsen zu 

klein. Deshalb bieten einige Hersteller dafür spezielle Nachrüstsätze an.  

 Saubrot ist ein alter Volksname vom Alpenveilchen, da die Wildschweine 

mit ihren Rüsseln den Waldboden nach deren Knollen durchpflügen, die für sie 
ein Leckerbissen sind. Diese Arbeit muss sich für diese Borstenviecher lohnen, 

deshalb gilt dieser Hinweis nur für Gegenden mit zahlreichen Vorkommen, die 

es durchaus gibt. Insgesamt gibt es 14 Cyclamen-Arten, deren Vorkommen 

rund um das Mittelmeer zu finden sind und die alle einer gewissen Sommerruhe 

bedürfen..  Blätter sind dann nicht zu finden, sie überdauern mit der Knolle. 

Ziemlich früh entwickelt das erwähnte Sommer-Alpenveilchen (Cyclamen 

purpurascens) Blüten. Bei ihnen ist schon Ende Juli die Sommerruhe zu Ende. 
Das Vorfrühlings-Alpenveilchen (Cyclamen coum) blüht manchmal schon Ende 

Januar, falls der Schnee nicht alles zugedeckt hat.  

 Pflanzenschutztipp im Januar 
Trauermücken sind 1-3 mm große dunkel gefärbte Insekten. Sie sind recht 

kurzlebig und legen in den drei Tagen nach ihrem Schlupf 100 bis 300 Eier. 

Nach ca. 5 Wochen schlüpfen die erwachsenen Trauermücken.  

 Im Zimmer sind sie vor allem als Lästlinge einzustufen.  

In der Natur haben Trauermücken eine wichtige Funktion in Laubwäldern, wo 

sie die Pilzentwicklung im Boden regulieren.  

Schutz für Zimmerpflanzen 
Man sollte immer von unten über den Untersetzer gießen, damit die Substrat-

oberfläche trocken bleibt.  

Eine dünne Sandauflage auf der Substratoberfläche verhindert zuverlässig die 

Eiablage.  

Sehr gut wirken auch kleine beleimte Gelbtafeln: Diese sollten möglichst  im 

Substrat stecken.  
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Vorstand Obst und Gartenbauverein Moosbach und Umgebung e.V. 

Funktion  Name Adresse Telefon 

1. Vorsitzende Gerlinde Kotzur  Ungelstetter Str. 1 5470 

2. Vorsitzender Wolfram Tauer Moosbacher Hauptstr.21 4814 

Kassiererin Brigitte Rabius Fliederweg 1 7735 

Schriftführer Peter Vyhnalek  Fliederweg 3 16835 

Beisitzer Peter Neubert Kirchenstr. 14 7486 

Beisitzer Josef Rauch Hahnhofer Weg 23 4909 

Beisitzer Roswitha Tauer  Moosbacher Hauptstr.21 4814 

 

Geräteverleih 

Verfügbare Geräte Leihgebühr pro Gerät 

 Häcksler 

 Vertikutierer 

 Heckenschere 

 Rollsieb 

Mitglieder 2,50 € 

Nichtmitglieder 5,00 € 

Ansprechpartner   Telefon 

Josef Rauch 4909 

Wolfram Tauer 4814 

Machen Sie regen Gebrauch von den vereinseigenen Geräten! 

 

Alle Mitglieder können bei Baustoff-Bothmann GmbH und 
Hagebaumarkt in Feucht vergünstigt einkaufen. 
Bitte an der Info-Kasse bezahlen und vorher den Mitgliedsausweis vorzei-
gen 

 

Obst- und Gartenbauverein 

Moosbach und Umgebung e.V. 

 

Mitglied im Bayerischen Landes-Bezirks und Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege e.V. 
1.Vorsitzende:  Gerlinde Kotzur  
Ungelstetter Str. 1  
90537 Feucht   Tel.: 09128 5470 

 

 

Im Internet unter: 

http://www.vereine-in-feucht.de/index.php?s=r&member=784 

 

http://www.vereine-in-feucht.de/index.php?s=r&member=784

